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Amtliches Mitteilungsblatt der  
Stadt Gernsbach mit Hilpertsau,  
Obertsrot, Staufenberg, Scheuern,  
Lautenbach und Reichental 

Donnerstag, 29. Februar 2024Ausgabe Nummer 9

Infozentrum Kaltenbronn
Wanderung zu einem  
Hochmoor am Kaltenbronn  
am Samstag, 14 Uhr

Treffpunkt Staufenberg
KidsBazar in der  
Staufenberghalle am Samstag, 
10.30 - 13 Uhr

Kita Fliegenpilz
Second-Hand-Markt für  
Kinderartikel am Samstag,  
14 - 16 Uhr in der Stadthalle

Altpapiersammlungen
in Lautenbach am Freitag, 
ab 15 Uhr, in Reichental am 
Samstag, ab 8.30 Uhr

Kinocenter Gernsbach
Neues Programm  
von Donnerstag  
bis Mittwoch

weiter Seite 6

weiter Seite 16 weiter Seite 7 weiter Seiten 15 und 16 weiter Seite 5
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Durchbruch für die Grundschule

Gernsbach kauft ehemaliges HLA-Gebäude
Der Kreistag hatte 2021 in Rastatt mehrheitlich beschlos-

sen, die Bildungsangebote des Landkreises in der Han-
delslehranstalt Gernsbach (HLA) an andere Schulstandorte 
zu verlagern und die HLA spätestens zum Ablauf des Schul-
jahres 2022/23 aufzugeben.

Vorausgegangen war dieser Schließung eine intensive kom-
munalpolitische Auseinandersetzung. In dieser setzten sich 
Bürgermeister Julian Christ und eine Mehrheit des Gemein-
derates für den Erhalt der HLA ein. „Die Schließung der HLA 
Gernsbach war für das ganze Murgtal ein Verlust“, erinnert 
sich Bürgermeister Christ, der auch Mitglied des Kreistages ist.

In seiner jetzigen Februar-Sitzung stimmte der Gemeinderat 
einstimmig dafür, die HLA vom Landkreis Rastatt zum Preis 
von 3,65 Mio. Euro zzgl. Nebenkosten zu kaufen. Damit nutzt 
Gernsbach die Chance, die Grundschule in der Kernstadt aus 
ihrem räumlich kleinen und sanierungsbedürftigen Altstand-
ort herauszuholen. Dies gilt umso mehr mit Blick auf den 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung im Grundschulbe-
reich, welcher mit dem Schuljahr 2026/27 in Kraft tritt.
Mit dem Verkauf der HLA an die Stadt wird auch der Rechtsstreit 
um die Stellplätze für die Schülerinnen und Schüler der jetzigen 
Kreisschule einvernehmlich beendet. Durch die Nutzung als 
Grundschule wird sich die Parksituation auf dem Färbertorplatz 

ab 2025 deutlich entspannen. Die Verwaltung schlug daher dem 
Gemeinderat vor, das Gebäude der ehemaligen HLA Gernsbach 
vom Landkreis zu erwerben und in die Planungen zum Umbau als 
Grundschule einzusteigen.

„Ich habe im Kreis zwei anstrengende Jahre lang für den 
Verkauf an die Stadt geworben. Daher freue ich mich, dass 
wir jetzt endlich weiterkommen und für unsere Kleinsten eine 
gute Grundschule anbieten können“, so Bürgermeister Julian 
Christ. 

 
Das ehemalige HLA-Gebäude. Foto: Stadt Gernsbach

Schliessen von Funklöchern

Flächenfreigabe für den Mobilfunk
Der Gemeinderat beschließt in seiner Februar-Sitzung 

einstimmig, geeignete städtische bebaute und unbe-
baute Grundstücke zur Mobilfunknutzung freizugeben und 
beauftragt die Verwaltung, Mobilfunkbetreibern Grundstü-
cke proaktiv anzubieten und ggf. Verträge abzuschließen. 
Der Beschluss gilt auch für alle städtischen Eigenbetriebe.

Des Weiteren spricht sich der Gemeinderat dafür aus, die 
Aufsichtsbehörde, die Bundesnetzagentur, nachdrücklich 
aufzufordern, die Funklöcher in Gernsbach und dem Murgtal 
zu schließen. In diesem Zusammenhang werden die Gerns-
bacherinnen und Gernsbacher gebeten, Funklöcher an die 
Bundesnetzagentur zu melden (z. B. über die Funkloch-Mel-
de-App).

Aktuell gibt es in Gernsbach vierzehn Standorte für Mobil-
funkmasten, vier davon sind städtisch.

Die Handlungsmöglichkeiten der Stadt Gernsbach sind in 
diesem hochkomplexen, wettbewerblichen Markt begrenzt. 
Jedoch kommt in einem Punkt den Kommunen eine wichtige 
Rolle zu: in der Zurverfügungstellung städtischer Grundstü-
cke, insbesondere städtischer Dächer, für Mobilfunkunter-
nehmen. Damit erhalten diese die Möglichkeit, Funkmasten 
zu errichten bzw. zu modernisieren und ein zeitgemäßes 
Mobilfunknetz aufzubauen.

„Sei es beim Absetzen eines Notrufs, beim Arbeiten von 
unterwegs oder auch bei komplexen Anwendungen, wie dem 
autonomen Fahren – ohne ein leistungsfähiges und flächen-
deckendes Mobilfunknetz geht nichts. Mir ist es wichtig, dass 
hier Funklöcher geschlossen werden und wir die Mobilfunk-

betreiber aktiv bei der Suche nach Standorten für Funkmasten 
unterstützen“, betont Bürgermeister Julian Christ.
Das Mobilfunknetz befindet sich deutschlandweit derzeit im 
Umbau. Alte Mobilfunkstandards wie 2G werden weiterhin 
vor allem für die Telefonie, SOS-Systeme und eine langsame 
Internetverbindung von nicht 4G-fähigen Handys genutzt. 
Der 3G (UMTS)-Standard wurde 2021 zugunsten der neu-
eren Mobilfunkstandards 4G (LTE) und 5G deaktiviert. Der 
4G-Standard, wichtig für eine schnelle Datenübertragung, 
bleibt bis auf Weiteres bestehen. Der Ausbau auf den neuen 
5G-Standard, welcher eine deutlich höhere Kapazität zur 
Übertragung von Daten und Abdeckung hat, wird aktuell von 
den Mobilfunkbetreibern vorangetrieben. Dazu ist ein Umbau 
der bestehenden Anlagen notwendig.

In Gernsbach und dem Murgtal insgesamt gibt es bis heute 
Funklöcher. Der Ausbau des zeitgemäßen 5G-Mobilfunknet-
zes, ein deutschlandweites Ziel, stockt auch hier. Ausweislich 
der Funklochkarte der Bundesnetzagentur gibt es nur wenige 
Stellen, an denen 5G empfangbar ist. Selbst das 4G-Netz weist 
erhebliche Lücken auf. Das veraltete 2G-Netz ist in weiten 
Teilen Staufenbergs und Reichental aktiv. Andernfalls wären 
hier ganze Ortsteile ohne Versorgung.

Aufgrund des vorliegenden Grundsatzbeschlusses des Gerns-
bacher Gemeinderates kann die Stadt Gernsbach jetzt geeig-
nete Standorte für Mobilfunkunternehmen proaktiv anbieten. 
Die Funkloch-Melde-App kann via AppStore heruntergeladen 
werden. Weitere Infos sind auch zu finden unter:

www.deutschland-spricht-ueber-5g.de/informieren/netzaus-
bau/funkloch-app-so-koennen-sie-funkloecher-melden/ 
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Windenergie in Gernsbach

Positiver Austausch auf dem Infomarkt
Die Stadtverwaltung Gernsbach und das Energieunter-

nehmen Vattenfall haben gemeinsam die zweite Bürger-
infoveranstaltung zur Windenergie durchgeführt.

Rund 100 Interessierte folgten der Einladung, um sich über ak-
tuelle Entwicklungen und Vorhaben im Bereich der Windener-
gie in Gernsbach zu informieren.

Die Veranstaltung bot den Bürgerinnen und Bürgern die Gele-
genheit, sich direkt mit Vertretern der Stadtverwaltung, des 
Landratsamtes, des Regionalverbandes Mittlerer Oberrhein 
und Vattenfall auszutauschen. Besonders der Arbeitskreis 
Windkraft des Gemeinderates sowie Bürgermeister Julian 
Christ standen an einem eigenen Thementisch bereit, um 
Fragen und Anliegen der Bevölkerung aufzunehmen.

Der dialogorientierte Austausch entwickelte sich in einer offenen 
Atmosphäre, in der konstruktive Gespräche geführt und inter-
essante Nachfragen gestellt wurden. Die Thementische boten 
Raum für Diskussionen zum Umwelt-, Immissions- und Natur-
schutz, zur weiteren Zeitschiene der Windenergieprojekte sowie 
zum Beitrag zur Energiewende in Gernsbach und Umgebung.
„Es wurde deutlich, dass ein Großteil der Bürgerinnen und 
Bürger eine positive Grundhaltung gegenüber der Windener-
gie in Gernsbach haben. Dies spiegeln auch die einstimmigen 
Beschlüsse in unserem Gemeinderat wider. Der konstruktive 
Austausch und das Interesse an den verschiedenen Aspekten 
der Windenergienutzung unterstreichen die Bereitschaft der 

Bevölkerung, sich aktiv an der Gestaltung der Energiewende 
zu beteiligen“, betont Bürgermeister Julian Christ.
Die Erzeugung von Strom durch Windenergie ist für Gerns-
bach kein neues Thema. Bereits 1996 hatten sich der Gemein-
derat und der Ortschaftsrat in Reichental jeweils einstimmig 
für die Errichtung von Windkraftanlagen im Bereich des 
Kaltenbronn ausgesprochen. Dies scheiterte jedoch am Wi-
derstand höherer Behörden.
Die Stadtverwaltung und Vattenfall danken allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern für ihr Interesse und ihre konst-
ruktive Teilnahme an der Bürgerinfoveranstaltung. Weitere 
Informationen zum Thema Windenergie in Gernsbach 
werden fortlaufend auf der Homepage der Stadt Gernsbach 
aktualisiert und bereitgestellt. 

Bürgerinnen und Bürger erhalten ausführliche Informationen zu den Vorhaben an Thementischen während der Bürgerinfoveran-
staltung. Fotos: Stadt Gernsbach



4 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 9 | 2024 

Puppentheaterwoche 2024

Programmänderung
Aus Krankheitsgründen gibt es am Mittwoch, 20. März 

eine Programmänderung bei der Puppentheaterwoche.
Die Vorstellung „Tod (ein Stück)“ nach Woody Allen kann 
leider nicht stattfinden. Es wird gespielt:
Der Meteor nach Friedrich Dürrenmatt

Der Literaturnobelpreisträger Schwitter kehrt in sein altes 
Atelier zurück, um sich dort seinen letzten Wunsch zu erfüllen 
- er möchte sterben. Doch: er ist unsterblich. In einem toten-
tanzartigen Figurenreigen trifft Schwitter auf Personen seiner 
Biografie, an denen er durch sein zerstörerisches Verhalten 
schuldig geworden ist. Die Auseinandersetzungen enden stets 
mit dem Tod des Gegenübers.

Mit der zunehmenden Einsamkeit steigt auch die Verzweif-
lung und während sich draußen vor dem Fenster ein Weltun-
tergang ankündigt, wird Schwitter zuletzt mit seinem größten 
Gegner konfrontiert, der ihm das Leben zur Hölle macht: mit 
sich selbst.

Der zweite Teil des Abends mit dem Stück „Erwin Paschulke 
hat‘s schwer“ findet regulär statt.

Tickets behalten ihre Gültigkeit. Wer sein Ticket zurückgeben 
möchte, wendet sich bitte an die Touristinfo Gernsbach. 

Stadt Gernsbach als Arbeitgeberin

Ausbildungen erfolgreich abgeschlossen
Lena Herr und Luca Schäfer haben ihre Ausbildungen zu 

Verwaltungsfachangestellten bei der Stadtverwaltung 
Gernsbach erfolgreich abgeschlossen.

Die beiden Absolventen haben während ihrer zweieinhalb-
jährigen dualen Berufsausbildung praxisnahe Erfahrungen 
in den drei Ämtern Finanzverwaltung, Hauptamt und Bau-
amt gesammelt, was ihnen einen umfassenden Einblick in 
die vielseitige Arbeit der Stadtverwaltung ermöglichte. Den 
theoretischen Unterricht absolvierten sie zunächst an der 
Robert-Schumann-Schule Baden-Baden und schlossen ihre 
Ausbildung schließlich mit Erfolg nach einem dreimonatigen 
Vorbereitungslehrgang an der Verwaltungsschule 'Haus der 
Gemeinden' in Karlsruhe ab. Zum Start in ihre berufliche 
Laufbahn überreicht Bürgermeister Julian Christ symbolisch 
ein kleines Bäumchen und gratuliert herzlich zur bestandenen 
Abschlussprüfung.

„Wir freuen uns, Luca Schäfer als neuen Mitarbeiter begrüßen 
zu dürfen und wünschen ihm viel Erfolg für seine berufliche 
Laufbahn“, betont Bürgermeister Julian Christ.

Ausbildungsleiterin Christine Lukas ergänzt: „Lena Herr und 
Luca Schäfer haben während ihrer Ausbildung kontinuierlich 
durch ihre Einsatzbereitschaft überzeugt. Lena Herr wechselt 
die Behörde mit Bestehen der Prüfung. Wir sind stolz auf ihre 
Leistungen und wünschen beiden für die Zukunft alles Gute.“
Seit Jahren bietet die Stadt Gernsbach Ausbildungsplätze 
in verschiedenen Berufen an. Dies geschieht, um jungen 
Menschen berufliche Perspektiven in Gernsbach zu eröffnen, 
gleichzeitig aber auch, um sich dem demografischen Wandel 

zu stellen und auch zukünftig für die stetig wachsenden Aufga-
benfelder der Stadtverwaltung gerüstet zu sein.

Weitere Informationen zu den Ausbildungsmöglichkeiten bei 
der Stadt Gernsbach finden Interessierte auf der städtischen 
Homepage unter https://www.gernsbach.de/ausbildung. 

 
Bürgermeister Julian Christ und Ausbildungsleiterin Christine 
Lukas begrüßen den ehemaligen Azubi Luca Schäfer als neuen 
Mitarbeiter. Foto: Stadt Gernsbach

AltstadtLeben im März
Mit Straßenmusikern, verschiedenen Themenmärkten, 
tollen Aktionen sowie Open-Air-Kino und vielem mehr sind 
auch in diesem Jahr schöne Tage und Abende in unserer 
historischen Altstadt garantiert.

Save the Date: 23. März 2024, 14 bis 17 Uhr - 
 Ostereiermalen für Kinder am Kornhaus.

 
Der Meteor. Foto: HfS Ernst Busch, Berlin
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Geführtes Kulturerlebnis

Für Einigkeit und Recht und Freiheit –  
Gernsbach in der Badischen Revolution 1848/49
Der geführte Rundgang am Samstag, 

9. März 2024, führt zu den wich-
tigsten Schauplätzen der Geschehnisse 
in Gernsbach in den Jahren 1848 und 
1849, wobei Hofstätte, Amtsgasse 
(heute Amtsstraße) und Stadtbuckel 
Zentren des Widerstands waren.

Die Besucher sehen die Stadt mit den 
Augen der aufständischen Demokraten. 
Wer waren sie? Wo und wie agierten 
sie? Wer waren ihre Gegenspieler? Wie 
gerieten sie in den Strudel der Ereignis-
se? Welche Rolle spielte die Bürgerwehr 
und ihr Kommandant, dessen Säbel 
heute noch erhalten ist? Wie verlief das 
Gefecht von Gernsbach, das sich heute 
noch am besten vom evangelischen 
Friedhof aus verfolgen lässt? Welche 
dramatischen Folgen hatte die Niederla-

ge für die Stadt und ihre Bewohner?
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Brunnen am 
Salmenplatz. Die Führung dauert ca. 2 
Stunden. Eine Anmeldung bei der Tou-

ristinfo Gernsbach, 07224 644 446 oder 
touristinfo@gernsbach.de ist erforder-
lich. Weiterer Termin: 
 Samstag, 6. April 2024, 14.00 Uhr 

 
2024: Jubiläumsjahr 175 Jahre Badische Revolution. Foto: Cornelia Renger-Zorn

4.3. bis voraussichtlich 4.6.:  
Sperrung im Bereich der 
Hepplerstraße 13
Aufgrund von Mobilkranarbeiten 
wird im Bereich der Hepplerstraße 
13 die Fahrbahn voll gesperrt. Die 
Arbeiten finden vom 4. März bis 
voraussichtlich 4. Juni 2024 statt. Für 
Fußgänger wird es eine gesicherte 
Passage geben.

Zu verschenken
Jede Woche haben die Leserinnen und 
Leser die Möglichkeit, Möbel, Hausrat 
und sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu 
gebrauchen sind, an dieser Stelle zur 
Selbstabholung anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden. Anzeigenwünsche 
können per E-Mail an stadtanzeiger@
gernsbach.de übermittelt oder telefo-
nisch unter 644-445 mitgeteilt werden.

Annahmeschluss ist jeweils montags, 
15 Uhr.

Angebot der Woche
1. Sonnensegel ca. 3,50 m x 3,50 m, 

Schallplatten, Tel.: 07224 7844
2. Verschiedene Kakteen mit  

Übertopf, Tel.: 07224 6558590
3. Doppelbett Eiche massiv 2 m x 2 m 

mit verstellbarem Lattenrost, 
 Tel.: 07224 623 7154

29.02.24 bis 06.03.24

K O M M  W I R  G E H E N  I N S  K I N O !

Do, Mo & Di
~KINOTAG~

Außer an Feiertagen! MEHR INFOS UND KARTEN FINDET IHR AUF UNSERER WEBSITE

Sa & So: 14:45 Uhr

Sa & So: 15:00 Uhr

Fr-Mo: 19:30 Uhr

Sa & So: 17:00 Uhr
Do & Mi: 19:30 Uhr

Di 05.03.: 19:15 Uhr

PREVIEW: 27.3: 17:00 & 19:30 Uhr

MIT GROSSEM GEWINNSPIEL 
IN DER STARTWOCHE (7.-13.3.)

Ab 7. März

Sa & So: 16:00 Uhr
Tgl.: 19:30 Uhr Ab 28. März

Ab
14. März

PREVIEW
So 10.3:

14:45 Uhr

Impressum: Amtsblatt der Stadt Gernsbach. Herausgeber: Stadt Gernsbach, Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach, Tel. 07224 644-0, E-Mail: stadtanzeiger@gernsbach.
de. Textbegrenzung: 2.000 Anschläge. Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN, Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.
nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil, einschließlich der Sitzungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Stadtverwal-
tung, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Julian Christ, Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach. Der Textteil (ohne Anzeigen) erscheint freitags 
ab 12 Uhr unter www.gernsbach.de. Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser. Verantwort-
lich für Stellungnahmen in der Rubrik „Aus den Fraktionen“ sind die jeweiligen Fraktionen und Gruppierungen des Gemeinderates. Die Beiträge von externen Autoren 
spiegeln nicht die Meinung der Stadtverwaltung wider. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot. Anzeigenberatung: 
ettlingen@nussbaum-medien.de. Vertrieb: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de
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Infozentrum Kaltenbronn

Winterwald - Wintermoor 
Winterwanderung ins Hochmoor am Kaltenbronn
Am Samstag, dem 2. März, um 14 Uhr lädt Forststudentin 

Hannah Jüngert zu einer Wanderung in ein Hochmoor 
am Kaltenbronn ein.

Kälte, Nässe und extreme Temperaturschwankungen bestim-
men dort das Leben. Wie trotzen die Pflanzen den Widrig-
keiten des Winters? Und was gibt es dort zu entdecken? 
Geboten wird eine Einführung in den Lebensraum Hochmoor 
im Winter. Treffpunkt für die etwa dreistündige Tour ist am 
Infozentrum Kaltenbronn. 

Interessierte ab 10 Jahren können Tickets für 7 Euro pro 
Person unter www.infozentrum-kaltenbronn.de/kalender 
buchen. 

 
Der Wildsee in der Morgensonne. Foto: Pit Buchter

Kunstweg am Reichenbach

Öffentliche Führung
Am Sonntag, den 3. März 2024, findet um 11.30 Uhr eine 

öffentliche Führung am Kunstweg am Reichenbach statt, 
mit Informationen zu den Kunstwerken, den Künstlern:innen, 
der Geschichte und Natur im Reichenbachtal.

Die Tour dauert rund zwei Stunden und findet bei jedem 
Wetter statt. Treffpunkt ist am Beginn des Kunstweges an der 
Infotafel auf dem Parkplatz im Reichenbachtal hinter dem Ge-
werbegebiet. Info unter www.kunstweg-am-reichenbach.de.

Eine der aktuell 50 Arbeiten ist der Glockenbaum von Josef 
Bücheler (*1936 Wiesbaden), die seit 2007 am Kunstweg 
steht. Die Glocken bestehen aus Papier. Sie wurden bearbei-
tet mit Materialien, die symbolisch in Beziehung zum Leben 
stehen: Zeitungen für die Wünsche der Menschen, Graphit für 
den Glanz, Erde als Symbol für unsere Herkunft und Asche für 
die Vergänglichkeit und Transzendenz.

Die Vergänglichkeit in Büchelers Arbeiten aufgrund der ver-
wendeten Materialien, verändern seine Kunstwerke im Laufe 
der Zeit oder lassen diese ganz verschwinden. Es scheint, 
als ob Büchelers Arbeiten eine künstlerische Reflexion über 
das Leben, die Natur und die Vergänglichkeit sind, die am 
Kunstweg am Reichenbach für die Betrachter:innen erlebbar 
werden.

2014 setzten sich Schüler und Schülerinnen des Gymnasium 
Gernsbach performativ mit einer Auswahl von Kunstwerken 
auseinander, darunter auch mit dem Glockenbaum von Josef 
Bücheler. Indem sie eine zusätzliche Glocke in den Baum 
gezogen haben, nahmen die jungen Menschen aktiv an der 
künstlerischen Erfahrung teil und interpretierten die Installa-
tion auf ihre eigene Weise. Kunst wird so lebendig und schafft 
Räume für verschiedene Perspektiven und Interpretationen.

Josef Bücheler erhielt 1996 den Erich-Heckel-Preis des Künst-
lerbundes Baden-Württemberg. Er ist Mitglied im Deutschen 
Künstlerbund und lebt und arbeitet in Rottweil. 

 
Josef Bücheler: Glockenbaum 2007. Foto: Voré

Fo
to

: b
bb

rrn
/iS

to
ck

/T
hi

nk
st

oc
k

Altersjubilare
Veröffentlichung von 70., 75., 80., 85., 90., 95.  
und ab 100. Geburtstag
4. März
Hans-Dieter Burger, Unterer Panoramaweg 6, 80 Jahre
6. März
Gisela Beduhn, Gottlieb-Klumpp-Straße 16, 85 Jahre
7. März
Jörg Jonatzke, Kapplerstraße 45, 85 Jahre
8. März
Krstinka Rizmanoska,
Weinbergstraße 34, 70 Jahre

Goldene Hochzeit
8. März
Hannelore und Ludwig Gerber, Austraße 3

Allen Jubilaren  
herzlichen  
Glückwunsch!
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Kindertagesstätte Fliegenpilz

Second-Hand-Markt „Rund ums Kind“
Am Samstag, den 2. März, veranstaltet 

die Kita Fliegenpilz in der Stadt- und 
Kongresshalle in Gernsbach ihren Second-
Hand-Verkauf für Kinderartikel aller Art.

Für Kaffee und Kuchen, heiße Wurst und 
Getränke ist gesorgt. Für die Kinder wird 

ein Tisch mit Material zum Malen vorbe-
reitet. Der Verkauf findet von 14 Uhr bis 
16 Uhr statt, Aufbau für die Verkäufer ist 
ab 13 Uhr. 

Ab sofort können Tische unter der Tele-
fonnummer 07224 6996400 in der Kita 

Fliegenpilz zu den üblichen Kitazeiten 
reserviert werden. 

Der Unkostenbeitrag pro Tisch beträgt 10 
Euro oder 5 Euro und einen Kuchen. Der 
erwirtschaftete Geldbetrag wird im vollen 
Umfang für die Kita-Kinder eingesetzt. 

Realschule Gernsbach

Interessante Einblicke beim Tag der offenen Tür
Vergangenen Freitag lud die Re-

alschule Gernsbach alle interes-
sierten Grundschulkinder der vierten 
Klassen sowie deren Eltern ein, das 
Gebäude und das Angebot der Real-
schule zu erkunden.

Für den ersten Überblick führte das 
Lehrerkollegium durch das Schulhaus. 
Schulleiter Marcus Mössner und 
Stellvertreter Marco Geiser traf man 
bei einem Vortrag zum Schulprofil. Die 
Schulsozialarbeit und die Seelsorgerin 
stellten ihr Angebot vor. An Mitmachan-
geboten und Ausstellungen fehlte es 
in diesem Jahr natürlich auch nicht: So 
lernten die Schüler die vielen AGs ken-
nen, wie beispielsweise die Schulsanitä-
ter, die Back-AG, die Catering-AG oder 
die Mountainbike-AG. Die SMV bot die 
Möglichkeit, eigene Buttons herzustel-
len. Viele Technikinteressierte fanden 
sich im Technikraum ein, während 
man sich im neuen BNT-Saal an zahl-
reiche Experimente wagen konnte. Für 
Kreative gab es einen Musikparcours, 
einen Vorgeschmack auf Ostern im 
Kunstbereich sowie die Möglichkeit ein 
historisches Lesezeichen auf Papyrus zu 
basteln. International wurde es im Raum 
der Fächer Englisch und Französisch. 
Quiz begeisterte konnten sich an einem 

Kahoot-Quiz über das Fach Geografie 
erproben. Wer nach all diesen Aktionen 
durstig oder hungrig wurde, konnte sich 
in der Mensa stärken, wo die 9. Klassen 
kulinarisch aufgetischt hatten und wo 

sich auch der Förderverein vorstellte.
Anmeldungen sind noch bis zum 6. 
März möglich. Formulare finden Sie bei 
uns auf der Homepage www.realschu-
le-gernsbach.de. 

 
 Foto: RSG

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Anmeldung
Nach einem ausgesprochen gut 

besuchten Tag der offenen Tür am 
Samstag, den 24.02.2024, lädt das ASG 
Gernsbach interessierte Viertklässler 
nun zur Anmeldung ein.

An folgenden Vor- und Nachmittagen 
haben Schülerinnen und Schüler der 

vierten Klassen die Möglichkeit, sich mit 
ihren Eltern für das gymnasiale Bil-
dungsangebot anzumelden:

Dienstag, 5. März 2024, 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 6. März 2024, 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag, 7. März 2024, 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag, 8. März 2024, 08:00 - 13:00 Uhr

Die Anmeldeformulare stehen auf der 
Homepage www.asg-g.de zur Verfü-
gung und können schon vorab ausgefüllt 
werden. Für eine ausführliche Beratung 
steht Ihnen die Schulleitung gerne zur 
Verfügung. Hierfür bittet die Schule um 
telefonische Anmeldung unter folgen-
der Rufnummer: 07224 9919910 
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Bildersachbücher und spannende Vorlesebücher
Traurig, wütend, froh - fühlst du dich so? *Oud, Pauline:  
Gefühle - anschauliches Sachbuch zur Förderung der emotionalen Kompetenz.

Wie ist es eigentlich, erwachsen zu sein? * Fiske, Anna:  
Ein unterhaltsamer Einblick in die Welt der Erwachsenen.

Geh hinaus und entdecke die Tiere in deiner Umgebung* Reichenstetter, Friederun:  
Bildersachbuch, das zu spannenden Entdeckungstouren in die heimische Umgebung einlädt und Tipps 
zum Tiere beobachten gibt.

Das Klugscheißerchen* Kling, Marc-Uwe:  
Tina und Theo finden auf dem Dachboden in einer Bücherkiste ein kleines Männchen mit großer Klappe

Warum-Geschichten zum Vorlesen *Ameling, Anne: von den Dinosauriern bis zu den Sternen.  
18 Warum-Geschichten rund um Drachen, Ritter, Tiere und ganz normale Menschen.

Die erstaunlichen Abenteuer von zehn Socken* Bednarek, Justyna:  
Die Abenteuer zehn einzelner Socken. Zum Vor- und Selbstlesen.

Einfach buddeln! *Shurety, Wenda: Schafft es Ben, bis auf die andere Seite der Welt zu buddeln?

Peter Hase - Faustdick hinter den Löffeln* Bright, Rachel:  
Peter Hase zeigt großen Erfindergeist, wenn er Missgeschicke wieder in Ordnung bringen muss.

Hanni braucht eine Freuschrecke* Merchant, Judith: 
 Hanni geht mit ihrer Mutter auf die Suche nach einer Freuschrecke, damit ihre schlechte Laune endlich verfliegt.

Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 - 12 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15 - 19 Uhr, Mittwoch 12 - 14 Uhr
Kontaktdaten für das Onleihe-Angebot: telefonisch unter 07224 2054 (AB) oder per E-Mail an info@buecherei-gernsbach.de
Information: kostenfreie Anmeldung und Ausleihe unabhängig von Alter, Geschlecht und Religionszugehörigkeit
Das Bücherei-Team freut sich auf jeden Besuch in der Kornhausstraße 28
Alle Infos unter www.buecherei-gernsbach.de

Bücherei Gernsbach

 Angebote für Gäste & Einheimische 
Greifbare Linien - Kunstaus-
stellung im Rathaus Gerns-
bach von Marion Hämer
Die Werke sind bis Ende April zu den 
üblichen Öffnungszeiten, montags von 
7:30 bis 16 Uhr, dienstags und mitt-
wochs von 7:30 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 7:30 bis 18 Uhr und freitags von 

7:30 bis 13 Uhr, zu sehen. Treffpunkt 
Rathaus (Igelbachstr. 11), Eintritt frei.

Führung Kunstweg  
am Reichenbach
Treffpunkt bei der Infotafel am 
Fuße des Kunstweges (nach der Fa. 
Holzbau Wurm). Parkplatz an der B 
462 zwischen Hilpertsau und Weisen-

bach nach der Abzweigung Richtung 
Kaltenbronn. Kostenlos, Dauer ca. 2 
Stunden, Wegstrecke ca. 6 km, ohne 
Anmeldung. Nächster Termin:  
Sonntag, 03. März, um 11:30 Uhr

Waldmuseum Reichental
Das Waldmuseum Reichental bleibt 
während der Wintermonate (Novem-
ber 2023 - April 2024) geschlossen.

MEDICLIN Reha-Zentrum Gernsbach

Neue Ausstellung
Das MEDICLIN Reha-Zentrum 

Gernsbach lädt zur Vernissage der 
Kunstausstellung „Farbenvielfalt“ von 
der Künstlerin Jette Leuck am 1. März 
2024 um 19 Uhr ein.

Schon in jungen Jahren entdeckte Jette Leuck 
eine Leidenschaft für kreatives Arbeiten. Den 
Grundpfeiler der Leinwandmalerei mit Acrylfar-
ben setzte die Hobby-Künstlerin im Herbst 2018 
bei einem Entwurf für einen Musikverein, in dem 
die Hobby-Künstlerin aktiv musiziert. Bevor-
zugt verwendet sie für ihre Werke die „Nass in 

Nass-Technik“. Der Anspruch an das Schaffen 
der im MEDICLIN Reha-Zentrum Gernsbach 
angestellten, examinierten Krankenschwester, 
ist die Verbesserung des Wohlergehens und eine 
Steigerung der Lebensfreude der Patienten.

Die Ausstellung dauert vom 1. März bis 
zum 30. Juli 2024. Alle Kunstliebhaber, 
Medienvertreter und Interessierte sind 
herzlich eingeladen. Musikalisch umrahmt 
wird die Veranstaltung von Peter Lescu auf 
dem Klavier. Im Anschluss sind die Gäste 
zu einem Glas Sekt und einem kleinen

 
Schwarzwaldhut. Foto: Jette Leuck

Imbiss eingeladen. Der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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VHS Gernsbach - Landkreis Rastatt

Kursangebot im Februar 2024
Italienisch für Alltag und Reise
Anhand einfacher Übungen werden 
ein alltagsbezogener Wortschatz und 
einfache Satzstrukturen erarbeitet. Ein 
Kurs für Teilnehmende mit geringen Vor-
kenntnissen der italienischen Sprache.
AW49130GE / Gernsbach
12 x donnerstags, ab 29.02.24, 19:15 - 
20:45 Uhr, Handelslehranstalt, Jahnstr. 3
Lehrbuch: Con Piacere A1 ab Lektion 4

Englisch - A2.1
In diesen Kursen können Sie Ihre Vor-
kenntnisse festigen und erweitern. Dabei 
nähern Sie sich Schritt für Schritt dem 
spontanen sprachlichen Reagieren in 
Alltagssituationen, wie sie im beruflichen 
Kontext oder auf Reisen vorkommen.

AW46120GE / Gernsbach
12 x montags, ab 26.02.24, 17:30 - 19:00 Uhr
Ehemalige Handelslehranstalt, Jahnstr. 3
Lehrbuch: Let's Enjoy English A2.1
Klett-Verlag, ISBN 978-3125016385
ab Lektion 1

Yoga für den Rücken
Mit Übungen aus dem Hatha Yoga 
werden gezielt Rückenbeschwerden 
vorgebeugt oder gelindert. Die Kurslei-
terin ist Wirbelsäulentherapeutin und 
Yogalehrerin und kann individuell auf die 
Teilnehmenden eingehen. Bitte mitbrin-
gen: dicke Socken und eine Decke
AW31121GE / Gernsbach, Genia Diehr
6 x freitags, ab 23.02.24, 18:30 - 20:00 Uhr
Studio für Tanz und Bewegung, Hauptstr. 8

Wohnseminar für Frauen
Das Zuhause ist unserer wichtigster 
Platz auf der Welt, denn Wohnen ist 
weit mehr als Leben in vier Wänden. 
„RAUMKULTURelle*“, eine von Angelika 
Karin Welsch entwickelte gestalterische 
Vorgehensweise, ist eine Schulung in 
achtvollem Wohnen. Erkennen Sie, wie 
Ihre Gesundheit, das Partnerglück und 
sogar der berufliche Erfolg mit Ihrer 
Wohnung und deren Gestaltung zusam-
menhängen können.
AV16552FGE - Gernsbach
Angelika Karin Welsch
Samstag, 02.03.2024, 13 bis 16 Uhr
Ehemalige Handelslehranstalt, Jahnstr. 3
Weitere Informationen unter: 
www.vhs-landkreis-rastatt.de
Telefonisch ist die VHS-Rastatt erreich-
bar unter 07222 3813520 oder per 
E-Mail an: 
Gernsbach@vhs-landkreis-rastatt.de 

Energieagentur Mittelbaden gGmbH

Neue Heizungsförderung für  
privat genutzte Wohngebäude
Mit dem Start ins Jahr 2024 ergaben 

sich viele Neuerungen im Gebäu-
debereich, so trat zum 1. Januar 2024 
die Novelle des Gebäudeenergiegeset-
zes (GEG) in Kraft.

Auch die Förderkulisse (BEG) im Bereich der 
Einzelmaßnahmen hat sich deutlich verän-
dert. So können Sie sich den Heizungstausch 
ab dem 27.02.24 wieder fördern lassen. 
Antragsberechtigt sind Privatpersonen, die 
Eigentümer eines Einfamilienhauses sind 
und dieses selbst bewohnen (als Haupt- oder 
Erstwohnsitz). Weitere Personenkreise 
werden voraussichtlich im weiteren Verlauf 
des Jahres antragsberechtigt.
Die Einzelmaßnahmenförderung bezu-
schusst den Wechsel zu einer neuen Hei-
zung mit erneuerbaren Energien nach den 
Anforderungen des GEG. Die förderfähigen 
Heizsysteme sind eine Wärmepumpe, ein 
Anschluss an ein Wärmenetz, eine Hyb-
ridheizung, eine Brennstoffzellenheizung 
sowie eine automatisch betriebene Pellet- 
oder Scheitholzheizung. Auch Solarther-
mie-Anlagen können gefördert werden. In 
Wärmenetzgebieten mit Anschluss- und 
Benutzungszwang wird ausschließlich der 
Anschluss an das Wärmenetz und nicht die 
Errichtung von Einzelheizungen gefördert.
Reine Öl- und Gasheizungen werden 
nicht gefördert. Bei Hybridheizungen 
gibt es nur eine finanzielle Unterstüt-
zung für den erneuerbaren Teil. Wer 
Gasheizung und Wärmepumpe in 

Kombination einbauen lassen möchte, 
erhält nur einen Zuschuss für die Wär-
mepumpe.
Eine weitere förderfähige Option ist eine 
auf 100 Prozent Wasserstoff umrüstbare 
Gasheizung. Bei wasserstofffähigen Gas-
heizungen sind jedoch nur die Mehrkos-
ten förderfähig.
Die Grundförderung sieht einen 
Zuschuss in Höhe von 30 Prozent der 
förderfähigen Kosten vor.
Für Wärmepumpen, die als Wärme-
quelle Wasser, Erdreich oder Abwasser 
nutzen oder ein natürliches Kältemittel 
verwenden, erhält man einen zusätz-
lichen Effizienz-Bonus von 5 Prozent. 
Einen zusätzlichen Einkommens-Bonus 
erhalten Wohneigentümerinnen und 
Wohneigentümer mit einem zu versteu-
ernden Bruttoeinkommen von bis zu 
40.000 Euro pro Jahr.
Wird eine funktionstüchtige alte Öl-, 
Kohle, Gas-Etagen- oder Nachtspeicher-
heizung oder eine mindestens 20 Jahre 
alte Gas- oder Biomasseheizung inner-
halb der nächsten vier Jahre ersetzt, 
so sind weitere 20 Prozent als Klimage-
schwindigkeits-Bonus zu bekommen. 
Ab 2028 sinkt der Bonus um drei Prozent 
pro Jahr. Die Zuschüsse lassen sich ad-
dieren, der Maximalfördersatz beträgt 
allerdings 70 Prozent.
Eine Ausnahme gibt es für Holzkessel, 
die weniger als 2,5 Milligramm Staub pro 
Kubikmeter ausstoßen, denn die erhalten 

pauschal zusätzlich 2.500 Euro dazu.
Wichtig ist, dass Förderung für eine Immobi-
lie nur einmal im Jahr für bis zu 30.000 Euro 
Investitionskosten in Anspruch genommen 
werden können, daher liegt der Höchstbe-
trag bei 23.500 Euro.
Seit dem 01. Januar 2024 ist die Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) für die Zuschussver-
gabe im Bereich Heizung zuständig und nicht 
mehr das Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA). Für weitere Einzel-
maßnahmenförderungen, wie den Bau von 
Gebäudenetzen (bis 16 Gebäude), Maßnah-
men an der Gebäudehülle zur Dämmung und 
neue Fenster und andere Anlagentechnik, 
verbleibt die Abwicklung bei der BAFA.
Zuerst muss man sich im Kundenportal der 
KfW registrieren, wo dann auch der Zuschus-
santrag gestellt werden kann. Wichtig ist, 
dass man bereits bei Antragstellung einen 
Lieferungs- oder Leistungsvertrag mit der 
Fachfirma geschlossen hat, die eine Bestäti-
gung zum Antrag (BzA) erstellt. Fördervoraus-
setzung ist, dass ein konkretes Ausführungs-
datum darin enthalten ist. Zusätzlich zur 
Zuschussförderung kann ein Ergänzungskre-
dit für Wohngebäude (358, 359) beantragt 
werden. Den Kredit erhält man allerdings nur 
mit einer Zusage des Zuschusses.
Die Energieagentur Mittelbaden gGmbH 
agiert als neutrale und kostenfreie Be-
ratungseinrichtung für Privatpersonen, 
Kommunen, Schulen und Unternehmen 
im Landkreis Rastatt und Stadtkreis 
Baden-Baden. Anmeldungen sind per 
Telefon unter 07222 159080 oder per 
E-Mail an kontakt@energieagentur-mit-
telbaden.de möglich. Nähere Informa-
tionen und weitere Beratungsangebote 
können Sie unserer Website  
www.energieagentur-mittelbaden.de/ 
buerger entnehmen. 
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Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Eingeschränkte Öffnungs- 
zeiten der Notfallpraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW) muss vorüberge-
hend die Öffnungszeiten der allgemeinen 
Notfallpraxen in Baden-Württemberg 
einschränken. Hintergrund ist ein Urteil 
des Bundessozialgerichtes (BSG), das 
weitreichende Konsequenzen für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und 
daher Anpassungen an der Struktur er-
forderlich macht. Diese Änderung gilt ab 
25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.

Allgemeine Notfallpraxis
Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-
Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 
Baden-Baden. Öffnungszeiten: Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 10 – 18 Uhr

Notfallpraxis Kinder  
Klinikum Mittelbaden –
Klinik Baden-Baden Balg, Balger Straße 
50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag
19 – 22 Uhr, Freitag 18 – 22 Uhr, Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen 8 – 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu 
den Öffnungszeiten ohne vorherige  An-
meldung in die Notfallpraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in 
dringenden Fällen und einer erforderli-
chen Akutbehandlung ein Hausbesuch 
über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbeson-
dere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungs-
dienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 bzw. unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 2./ Sonntag, 3. März
Kleintierpraxis Benz + Barbeito Bahnhof-
straße 3, Gaggenau, Tel. 07225 1838078

Psychologische Beratung
Für Eltern, Kinder und Jugendliche
Tel. 07222 381-2255, Online-Beratung:
www.landkreis-rastatt.de

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 29. Februar
Schwarzwald Vital Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Freitag, 1. März
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2,
Loffenau, Telefon 07083 524250

Samstag, 2. März
Marien-Apotheke, Ooser Bahnhofstr. 19,
Baden-Baden (Oos), Telefon 07221 61679

Sonntag, 3. März
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Montag, 4. März
Adler-Apotheke, Friedrichstraße 82, 
Kuppenheim, Telefon 07222 47010

Dienstag, 5. März
Löwen Apotheke, Igelbachstraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Mittwoch, 6. März
CentraVita Apotheke, Kurpromenade 1-3,
Bad Herrenalb, Telefon 07083 924850

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer Verein-
barung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 2. /Sonntag, 3. März
Olga Rejngardt, Natalie Felske,  
Katharina Baumgartner, Sieglinde Kraft, 
Heike Bäuerle, Olga Sotow, Adrian Kray, 
Sandra Gerstner, Dagmar Freundel

Alle Angaben ohne Gewähr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtsgericht Rastatt
- Vollstreckungsgericht -

Terminsbestimmung
Aktenzeichen 1 K 28/23
Im Wege der Zwangsvollstreckung 
soll am Mittwoch, 08.05.2024, 09:30 
Uhr, Raum 006, Sitzungssaal, Amtsge-
richt Rastatt, Herrenstraße 18, 76437 
Rastatt, öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Gerns-
bach: Gemarkung Hilpertsau; Flurstück 
1998/9; Wirtschaftsart u. Lage: Land-
wirtschaftsfläche, Verkehrsfläche; An-
schrift: von Rastatt nach Freudenstadt, 

Murgtalstraße, St.-Sebastian-Straße, 
Zinsäckerstraße; 498 m², Blatt 864
Zusatz: 2 zu 1:
Der Eigentümer hat das Recht, den Brun-
nen von Flst.-Nr. 1278 mitzubenützen. 
Eintrag im Grundbuch Hilpertsau Band 
16 Nr. 84 Seite 340 vom 06. Juni 1899
Objektbeschreibung / Lage (lt. Angabe 
des Sachverständigen - ohne Gewähr): 
früheres Bahnhofsgebäude, wurde ca. 
2002 zu EFH umgebaut; vermutlich 
unbewohnt, insgesamt ungepflegter 
Eindruck; Anschrift: Bahnhofstraße 15; 
keine Innenbesichtigung
Verkehrswert: 141.000,00 €
Weitere Informationen unter  
www.versteigerungspool.de

Der Versteigerungsvermerk ist am 06.06.2023 
in das Grundbuch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind 
spätestens im Versteigerungstermin vor 
der Aufforderung zur Abgabe von Gebo-
ten anzumelden und, wenn der Gläubi-
ger widerspricht, glaubhaft zu machen, 
widrigenfalls sie bei der Feststellung 
des geringsten Gebotes nicht berück-
sichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses dem Anspruch 
des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt werden. 
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Wer ein Recht hat, das der Versteigerung 
des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG 
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, 
wird aufgefordert, vor der Erteilung des 
Zuschlags die Aufhebung oder einstwei-
lige Einstellung des Verfahrens herbei-
zuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des 
versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis: Es ist zweckmäßig, bereits drei 
Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, 
Zinsen und Kosten der Kündigung und 
der die Befriedigung aus dem Grund-
stück bezweckenden Rechtsverfolgung 
mit Angabe des beanspruchten Ranges 
schriftlich einzureichen oder zu Proto-
koll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn 
bereits eine Anmeldung vorliegt und 
keine Änderungen eingetreten sind. Die 
Ansprüche des Gläubigers gelten auch 
als angemeldet, soweit sie sich aus dem 
Zwangsversteigerungsantrag ergeben.
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Verstei-

gerungstermin für ein Gebot Sicherheit 
verlangt werden. Die Sicherheit beträgt 
10 % des Verkehrswertes und ist sofort 
zu leisten. Sicherheitsleistung durch 
Barzahlung ist ausgeschlossen.

Bietsicherheit kann unter anderem 
durch rechtzeitige Überweisung geleis-
tet werden:

Überweisung auf folgendes Bankkonto 
mit den Verwendungszweck-Angaben
Empfänger: Landesoberkasse 
Baden-Württemberg
Bank: Baden-Württembergische Bank
IBAN: DE51 6005 0101 0008 1398 63
BIC: SOLADEST600
Verwendungszweck:  
2440457000535, Az. 1 K 28/23,

AG Rastatt
Dem Gericht muss im Termin eine Bu-
chungsbestätigung der Landesoberkas-
se Baden-Württemberg vorliegen; das 
Risiko hierfür trägt der Einzahler.
Bietvollmachten müssen öffentlich 
beglaubigt sein.

Schumacher
Rechtspflegerin

Beglaubigt
Rastatt, 22.02.2024
Reinfried, JAng'e
Urkundsbeamtin 
der Geschäftsstelle
Durch maschinelle Bearbeitung beglaubigt
- ohne Unterschrift gültig

Tagesordnung
für die öffentliche Sitzung des Ausschus-
ses für Technik und Umwelt am Montag, 
04.03.2024, um 17 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Gernsbach
1. Sanierung der Parkplatzanlage in der 
Storrentorstraße
2. Bekanntgaben und Anfragen
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

Julian Christ
Bürgermeister

AUS DEM GEMEINDERAT
Themen und Abstimmungsergebnisse der Sitzung vom 26. Februar 2024
Bekanntgabe der in nicht öffentlichen 
Sitzung gefassten Beschlüsse
Aufhebung des Beschlusses über die Ein-
leitung der Baulandumlegung „Weinau-
Ost“, Gemarkung Gernsbach: Die Bekannt-
machung der Stadt Gernsbach und des 
Landkreises Rastatt nebst der Bestands-
karte hierzu wurde in der Stadtanzeiger-
Ausgabe Nr. 8 unter der Rubrik „Amtliche 
Bekanntmachungen“ sowie unter www.
gernsbach.de veröffentlicht.

Bekanntgabe der im elektronischen 
Verfahren gefassten Beschlüsse
- Rathaus Gernsbach, planmäßige Be-
schaffung eines Straßenkehrfahrzeugs
- Annahme von Spenden

Bildung des Gemeindewahlausschus-
ses für die Kommunalwahlen 2024
Für die Durchführung der Kommunal-
wahlen am 09.06.2024 ist die Bildung 
des Gemeindewahlausschusses nach § 
11 Kommunalwahlgesetz vorgeschrie-
ben. Dieser besteht aus dem Vorsitzen-
den und seines Stellvertreters sowie drei 
Beisitzenden und deren Stellvertreten-
den (je ein Mitglied und ein Stellvertre-
ter von jeder Fraktion). Die Beisitzenden 

und ihre Stellvertretenden werden vom 
Gemeinderat aus den Wahlberechtigten 
gewählt.

Dem Gemeindewahlausschuss obliegen 
die Leitung der Gemeindewahlen und 
die Feststellung des Wahlergebnisses. 
Bei der Wahl der Kreisräte leitet er die 
Durchführung der Wahl in der Gemein-
de und wirkt bei der Feststellung des 
Wahlergebnisses mit.

Da Bürgermeister Christ für den Kreistag 
kandidiert, wählte der Gemeinderat 
ebenfalls den Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses und einen Stellver-
tretenden aus den Wahlberechtigten. 
Einstimmig wählte der Gemeinderat Rudi 
Seifried (Freie Bürger) zum Vorsitzenden 
und Frauke Jung (CDU) als seine Stellver-
treterin. Für die Wahl der Beisitzenden 
und ihren Stellvertretenden folgte der 
Gemeinderat den Vorschlägen der Frakti-
onen und wählte einstimmig wie folgt:

Vorsitzender: Rudi Seifried(FBVG)
Stellvertretende Vorsitzende:  
Frauke Jung (CDU)
Beisitzer/innen: Christine Winkelhorst 
(CDU), Fred Schiel (SPD), Viktoria Ger-

hard (Bündnis 90/Die Grünen)
stellvertretende Beisitzer/innen: Peter 
Torchalla (FBVG), Günter Knapp (SPD), 
Wolfgang Tzschaschel (Bündnis 90/Die 
Grünen)
Erwerb Jahnstraße 3 (FlSt. 556/1, 
Gemarkung Gernsbach) und Ausschrei-
bung von Objektplanungsleistungen
Der Gemeinderat stimmte einstimmig 
zu, dass die Stadt Gernsbach das Grund-
stück mit dem Gebäude der ehemaligen 
Handelslehranstalt Gernsbach vom 
Landkreis Rastatt erwirbt, mit dem Ziel, 
die Grundschule Gernsbach an diesen 
Standort zu verlagern. Das Gebäude soll 
bis zum 01.01.2025 in das Eigentum der 
Stadt Gernsbach übergehen. Gleichzei-
tig beauftragt das Gremium die Ver-
waltung, den anhängigen Rechtsstreit 
wegen der Bereitstellung der Stellplätze 
auf dem Färbertorplatz zu beenden.

Es wurde vereinbart, dass die Stadt 
für den Fall, dass vor Ablauf von 25 
Jahren nach dem Eigentumsübergang 
das HLA-Gebäude anderweitig als für 
Schulzwecke genutzt oder für eine 
andere Nutzung abgebrochen wird, eine 
Ausgleichszahlung in Höhe von 1 Mio. 
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Euro an den Landkreis erbringen muss.
Die Verwaltung wurde weiterhin beauf-
tragt, mit Abschluss des Kaufvertrags 
die Objektplanungsleistungen für den 
Umbau des Gebäudes zur Nutzung 
als Grundschule auszuschreiben. Der 
Bürgermeister wurde beauftragt und 
ermächtigt, den notariellen Kaufvertrag 
zum Erwerb des Gebäudes der ehemali-
gen Handelslehranstalt abzuschließen.

Näheres hierzu ergibt sich aus dem Be-
richt „Durchbruch für die Grundschule“ 
im redaktionellen Teil dieser Ausgabe.

Mobilfunk: Grundsatzbeschluss zu Be-
reitstellung städtischer Liegenschaften
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, 
geeignete städtische, bebaute und unbe-
baute Grundstücke zur Mobilfunknutzung 
freizugeben und beauftragte die Verwal-
tung, Mobilfunkbetreibenden Grundstü-
cke proaktiv anzubieten und ggf. Verträge 
abzuschließen. Der Beschluss gilt auch für 
alle städtischen Eigenbetriebe.
Näheres hierzu ergibt sich aus der Pres-
semitteilung „Flächenfreigabe für den 
Mobilfunk“ im redaktionellen Teil dieser 
Ausgabe.

Regionalplan Mittlerer Oberrhein: 
Aufstellung des Regionalplankapitels 
„Vorranggebiete für Windenergieanla-
gen“ (Teilregionalplan Windenergie)
Einstimmig beschloss der Gemeinderat 
im Rahmen der Aufstellung des Regi-
onalplankapitels „Vorranggebiete für 
Windenergieanlagen“ (Teilregionalplan 
Windenergie) die Abgabe der vorgeleg-
ten Stellungnahme der Stadt Gernsbach 
an den Regionalverband.

In dieser spricht sich die Stadt Gerns-
bach dafür aus, die Entwicklung von 
standortverträglichen Windkraftanlagen 
auf kommunalen Flächen zu unterstüt-
zen. Insofern wird die Aufnahme der 
beiden auf Gernsbacher Gemarkung be-
findenden Vorranggebiete „Rote Lache“ 
(WE 41) und Vogelhartskopf (WE 43) in 
den Teilregionalplan Wind befürwortet.

Darüber hinaus forderte der Gemein-
derat entsprechend seiner bisherigen 
Beschlusslage eine Fläche oberhalb 
der L76b in Reichental zusätzlich in den 
Regionalplan mit aufzunehmen.

Nach § 20 Klimaschutz- und Klima-
wandelanpassungsgesetz Baden-
Württemberg (KlimaG) sind die Träger 
der Regionalplanung aufgefordert, in 
den Regionalplänen rechtzeitig Gebie-
te für die Nutzung der Windenergie 
festzulegen. Damit sollen die räumli-
chen Voraussetzungen für den Ausbau 
der erneuerbaren Energien geschaffen 
werden, damit die gesetzlichen Klima-
schutzziele erreicht werden können. 
Durch die Einführung des Windenergie-
flächenbedarfsgesetzes (WindBG) zum 
01.02.2023 ergibt sich für den Regional-
verband Mittlerer Oberrhein die Pflicht, 
Vorranggebiete für Windenergieanlagen 
in einer Größenordnung von insgesamt 
mindestens 1,8 Prozent der Regions-
fläche, d.h. 3.854 ha festzulegen. Im 
Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 
macht die Stadt Gernsbach als Trägerin 
öffentlicher Belange nun von der Mög-
lichkeit Gebrauch, eine Stellungnahme 
zu den potenziellen Vorranggebieten für 
Windenergie abzugeben. Der Tenor der 

Stellungnahme entspricht der positi-
ven Beschlusslage der Ortschaftsräte 
bzw. des Gemeinderates zum Thema 
Windkraft.

Reiner-Sontheimer-Steg:
Maßnahmen zur Beschleunigung der 
Realisierung und unechter Haushalts-
vorgriff

Der Gemeinderat beauftragte die 
Verwaltung mehrheitlich, weitere 
Planungsleistungen für den Reiner-Sont-
heimer-Steg mit geschätzten Kosten 
von bis zu 200.000 € zu vergeben. Zur 
Deckung der im folgenden Haushalts-
jahr überplanmäßigen Auszahlungen 
erfolgt einer unechter Haushaltsvorgriff. 
Die Deckung ergibt sich aus der vertrag-
lichen Verpflichtung der Krause-Gruppe 
zur Übernahme der Gesamtkosten der 
Maßnahme in Höhe von 90 %.

Damit geht die Realisierung des Reiner-
Sontheimer-Steges in die nächste 
Leistungsphase.

Bleichstraße - Nord:
Asphaltsanierung im Umfeld der Kreis-
verkehrsbaustelle

Vergabebeschluss
Einstimmig beschloss der Gemeinde-
rat die Vergabe der Arbeiten für die 
Asphaltsanierungen der nördlichen 
Bleichstraße zwischen der Kreuzung 
Weinbergstraße und dem künftigen 
Kreisverkehrsplatz an die Firma Oet-
tinger Tief- und Straßenbau GmbH aus 
Malsch mit einer Bruttosumme von 
90.000 €. Der genaue Zeitpunkt der Um-
setzung wird mit den Projektbeteiligten 
abgestimmt.

AUS DEN FRAKTIONEN
SPD Fraktion
HLA-Kauf: Gewinn für Grundschulkinder
Die Schließung der Handelslehranstalt 
vor zwei Jahren war ein herber Schlag für 
Gernsbach. Nun kann die Stadt Gerns-
bach das Gebäude am Färbertorplatz 
vom Landkreis erwerben, und es besteht 
berechtigte Hoffnung, dass die dreizügige 
Von-Drais-Grundschule hier eine neue 
Bleibe finden kann. Schon seit Jahren ge-
nügt das bisherige Schulgebäude an der 
Weinbergstraße nicht mehr den Anforde-
rungen an einen modernen Schulbetrieb. 
Von der Eignung für die Umsetzung des 

gesetzlich vorgeschriebenen Anspruchs 
auf eine Ganztagschulbetreuung ab 2026 
ganz zu schweigen.
Wir als SPD-Fraktion freuen uns, dass die 
engagierten Verhandlungen von Bürger-
meister Christ zum Erfolg führten und 
sich nun eine tolle Perspektive für unsere 
Grundschulkinder eröffnet. Kauf und Sa-
nierung des bestehenden Baus sind alle-
mal nachhaltiger als der Bau eines neuen 
Schulhauses auf der grünen Wiese. Und 
ohne Zweifel auch wirtschaftlicher.

Zum einen überzeugt der zentrale 
Standort in der Nähe der anderen Schu-
len und der Sporthalle. Des Weiteren ist 
das ehemalige HLA-Gebäude in einem 
guten baulichen Zustand und durch den 
Aufzug sogar inklusionstauglich.  
Die fußläufige Erreichbarkeit ist gegeben 
und wird durch den geplanten Steg  
hinüber zum Wörthgarten noch erhöht.  
Nun bleibt genügend Zeit für die  
Stadt, das Haus grundschulgerecht 
umzubauen.
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CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Vorstand bestätigt
Thalib Ahmad bleibt Vorsitzender 
des CDU-Stadtverbandes Gernsbach. 
Einstimmig bestätigte die Mitgliederver-
sammlung den 24-jährigen. Aber auch 
ansonsten gab es viel Kontinuität bei 
der CDU Gernsbach. Lediglich bei den 
Finanzen gab es einen Wechsel. 

 
Die Mitgliederversammlung der CDU 
Gernsbach bestätigte Vorsitzenden 
Thalib Ahmad im Amt. Auch alle anderen 
Vorstandswahlen erfolgten mit großer 
Mehrheit. Foto: Brigitte Schäuble

Nach vielen Jahren Kassenarbeit verab-
schiedete die Mitgliederversammlung 
Stephan Iding und wählte Jana Hecker 
zur neuen Schatzmeisterin. Kassenprüfer 
Manuel Daum bescheinigte eine vorbild-
liche Kassenführung. Ebenfalls in den 
Ämtern bestätigt wurde Viktoria Felder 
als Stellvertreterin von Thalib Ahmad. 
Die beiden Jungen in der Führungsspit-
ze hätten mit vielen Veranstaltungen 
politische Impulse gesetzt, würdigte 
CDU-Kreisvorsitzende Brigitte Schäub-
le, die als Wahlleiterin fungierte. Der 
Rundgang über die Streuobstwiesen mit 
Minister Peter Hauk; Gesprächsaben-
de mit Kai Whittaker (Bundestag) und 
Alexander Becker (Landtag), die Aktionen 
zum Namenszusatz „Papiermacherstadt“ 
oder die Initiative für eine Bürger-Ener-
giegenossenschaft prägten die Arbeit der 
CDU Gernsbach. Einigen Wechsel gab 
es in der CDU-Fraktion im Gernsbacher 
Gemeinderat. Die Versammlung gedach-
te besonders dem verstorbenen Ge-
meinderat und DRK-Vorsitzenden Volker 
Hildebrand. „Wir als CDU legen konstruk-
tive Vorschläge vor, nachzulesen in der 

Haushaltsrede“ betonte Ahmad, selbst 
Mitglied im Gemeinderat. Die weiteren 
Wahlgänge brachten folgende Ergebnisse: 
Marc Nieberle bleibt Schriftführer, Rupert 
Felder macht die Pressearbeit, Manuel 
Daum, Stefan Eisenbarth, Frauke Jung, 
Peter Melcher, Dirk Preis und Bernhard 
O. Wieland sind als Beisitzer weiterhin 
im CDU-Vorstand. Als wichtigste Aufgabe 
stehen nun die Kommunalwahl und die 
Europawahl an, die auf örtlicher Ebene 
vorbereitet werden müssen. Im Anschluss 
an die Mitgliederversammlung hatte die 
CDU zu einem Informationsabend eingela-
den, der auf reges Interesse stieß.

SPD - Ortsverein
Gernsbach 

Einladung zum Stammtisch
Der SPD-Ortsverein veranstaltet nun 
wieder regelmäßig am ersten Freitag 
eines Monats seinen traditionellen 
Stammtisch. Die politischen Treffen mit 
lockerer Atmosphäre finden immer um 
19 Uhr im Restaurant „Indian Spice“ am 
Marktplatz (Hauptstr. 22) in Gernsbach 
statt. Alle Mitglieder und interessierten 
Bürger:innen sind eingeladen, sich zu 
Themen der Lokal-, Landes- und Bun-
despolitik zu informieren, zu diskutieren 
und sich eine Meinung zu bilden. Am 
Freitag, dem 5. April, wird die Bundes-
tagsabgeordnete Gabriele Katzmarek 
zu Gast sein, am Freitag, dem 3. Mai, 
kommt der Landtagsabgeordnete Jonas 
Weber dazu. Das nächste Treffen findet 
am Freitag, 1. März, statt.

Automobil-Club
Eberstein

Jahreshauptversammlung
Der AC-Eberstein lädt alle Clubmitglie-
der und Freunde zur Hauptversamm-
lung am Samstag, 16.03.2024, 19 Uhr, 
in den Gasthaus Jockers, Gernsbach, 
ein. Auf der Tagesordnung stehen unter 
anderem Wahlen. Anträge müssen 14 
Tage vor der Veranstaltung, schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden, Rainer Brückner, 
eingereicht werden. Im Anschluss findet 
die Ehrung der Sportmeisterschaft 2023 
sowie die Ehrung zur allgemeinen Club-
meisterschaft 2023 statt.

Gernsbacher
Murgflößer

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 9. März 2024, um 18.00 
Uhr, findet im Gasthof „Jockers“ in 
Gernsbach die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins „Gernsbacher Murg-
flößer e. V.“ statt. Alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins und solche, die es 
werden wollen, sind hierzu recht herz-
lich eingeladen.
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Totenehrung
TOP 3  Feststellung der form- und 

fristgemäßen Einladung sowie 
Feststellung der Beschlussfähig-
keit

TOP 4  Jahresbericht der Schriftführerin
TOP 5  Jahresbericht der Kasse
TOP 6  Aussprache und Berichte
TOP 7  Entlastungen
TOP 8  Wahlen
TOP 9  Abstimmung über Anträge
TOP 10 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis 
Samstag, 2. März 2024, eingereicht 
werden.

Hockey-Club
Gernsbach 1919 

Erfolgreiche Hallenhockey 
Saison geht zu Ende
Am Sonntag krönten sich die Herren 
des Hockey-Clubs Gernsbach vor vollen 
Rängen in der Ebersteinhalle zum 
verdienten Meister der Hallensaison 
und sicherten sich den Aufstieg in die 5. 
Verbandsliga. Gegen Heilbronn und Tutt-
lingen konnte man mit 22:1 und 15:0 ge-
winnen und blieb somit ungeschlagen. 
Die Tordifferenz in der Abschlusstabelle 
lautete 107:4. Der Platzierungsspiel-
tag der weiblichen U16 am Samstag in 
Heidenheim verlief gemischt. Trotz einer 
starken Leistung mussten sich die Gerns-
bacher Mädels in der ersten Begegnung 
dem Gastgeber mit 0:2 geschlagen 
geben. Auch gegen Lahr reichte es nicht 
zum Sieg, sie unterlagen mit 1:3.
Im finalen Platzierungsspiel führten 
die HCG Mädels lange mit 2:1, ehe eine 
späte Strafecke für Ludwigsburg den 
Ausgleich brachte. Im Shootout setzten 

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.
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sich schließlich die Ludwigsburgerinnen 
durch. Trotz dieser Ergebnisse wurde die 
Hallensaison insgesamt positiv bewer-
tet. Die U10-Jungs hatten ebenfalls 
ihren letzten Hallenspieltag der Saison. 
Im ersten Spiel gegen den Karlsruher 
TV zeigten sie sich energiegeladen und 
siegten souverän mit 3:0. Das zweite Spiel 
gegen den Mannheimer HC ging hingegen 
mit 0:2 verloren. Im dritten Spiel mobili-
sierten die Coaches Amy und Julie noch 
einmal alle Kräfte, aber gegen den starken 
Gegner aus Heidelberg mussten sie eine 
0:5-Niederlage hinnehmen. Trotz der 
Niederlagen war die Stimmung im Team 
ausgezeichnet, und es war deutlich zu er-
kennen, wie sich jeder Einzelne im Verlauf 
der Hallenspielrunde verbessert hatte.

KDFB
Zweigverein Gernsbach

Schöpfe neue Kraft durch 
die Osterbotschaft
Zu Ostern Zeit nehmen für sich, für die 
Gemeinschaft und für Gott. Im Gebet 
werden Emotionen, Gedanken und 
Probleme Gott anvertraut. „Schöpfe 
neue Kraft durch die Osterbotschaft“ 
lautet das Thema der Besinnungstage 
am Freitag, den 22. März, und Samstag, 
den 23. März 2024, im Haus La Verna in 
Gengenbach. „Loslassen – Annehmen“ 
ist eine Art von Gebet und zugleich eine 
Kraftquelle. Ostern ist nicht nur die 
Freude der Auferstehung, es bedeutet 
auch, mit Jesus den Weg nach Golgo-
ta zu gehen. Gemeinsam überlegen, 

wie man weitergeht, z. B. anhand der 
Fragen: Was ist dem Verband beson-
ders wichtig? Was darf man loslassen. 
Der Diözesanvorstand freut sich auf die 
Begegnung, aber auch auf Begleitungen 
durch Sr. M. Stefanie Oehler und Prof. 
Feininger. Die Leitung der Veranstaltung 
übernimmt Johanna Blasel. Beginn ist 
Freitag, 16:00 Uhr mit Kaffee, Tee und 
Kuchen, das Ende Samstag, ca. 16:30 
Uhr. Anmeldungen bis zum 08. März 
2024 erbeten. Details der Tagesordnung 
gibt es nach der Anmeldung. Kosten 
samt Vollverpflegung: Mitglieder: Gäste: 
EZ 100,- € EZ 120,- € DZ 90,- € DZ 110,- € 
Gebühren bitte bei Anmeldung überwei-
sen auf das Konto bei der Liga Bank DE82 
7509 0300 0007 1073 90.

Veranstalter Katholischer Deutscher 
Frauenbund Diözesanverband Freiburg, 
Immentalstraße 16, 79104 Freiburg 
Telefon: 0761 33733, E-Mail: info@
frauenbund-freiburg.de, Homepage: 
www.frauenbund-freiburg.de

Schachklub
Gernsbach 1949 

Erfolgreiche Teilnahme  
am Jugendturnier
Am vergangenen Sonntag nahmen 
neun Gernsbacher Spieler an einem 
Jugendturnier in Baden-Baden teil. In 
sieben Gruppen à vier Spieler ging es 
um die Deutsche Wertungszahl (DWZ). 
Die Teilnahme wurde außerdem durch 
Pokale für die Gruppensieger und Preise 
für alle Spieler versüßt. Die Gernsba-
cher zeigten im starken Teilnehmerfeld, 
das zahlenmäßig von der Jugend des 
deutschen Meisters OSG Baden-Baden 
dominiert wurde, sehr gute Leistungen. 
So wurden Maximilian Scholz und Max 
Bertsch alleinige und Matteo Streeb so-
wie Mika Jansen geteilte Gruppensieger. 
Außerdem erspielten sich Max Bertsch, 
Matteo Streeb und Felix Krick ihre erste 
DWZ, indem sie bei diesem und ihren 
vorherigen Turnieren fünf Partien gegen 
schon gewertete Spieler sammelten.

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Winterfreizeit 2024
Die Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach 
verbrachten am zurückliegenden Wo-
chenende ihre diesjährige Winterfreizeit 
im Freiburger Naturfreundehaus Breit-
nau „Wanderhütte am Fahrenberg“. Der 
Luftkurort Breitnau ist ein Teilort von 
Hinterzarten im Südschwarzwald und 
liegt auf 1000 m Meereshöhe. Man-
gels Schnee blieben in diesem Winter 
Langlaufskier und Schneeschuhe zu 
Hause. Stattdessen standen bei einem 
Wetter von leichtem Schneeschauer bis 
Sonnenschein, Wanderungen rund um 
Breitnau, zur Weißtannenhöhe und von 
Hinterzarten zum Mathisleweiher auf 

 
Ausverkaufte Ebersteinhalle bei HCG- Erfolg. Foto: Lena Lochner

 
Vor der Heimfahrt erwanderten die Naturfreunde in Hinterzarten den Mathisleweiher.
 Foto: Uschi Luft
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dem Programm. Die nächste Natur-
freunde-Mehrtagesfreizeit führt vom 
18. bis 21. April 2024 in die Pfalz nach 
Annweiler.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Die Dienstagswanderer treffen sich am 
5. März um 10.30 Uhr am Eingang zum 
Gernsbacher Kurpark. Gewandert wird 
durch das Igelbachtal bis nach Scheuern 
und zurück nach Gernsbach mit Einkehr 
im Gasthaus Jockers. Für weitere Infor-
mationen, Tel.: 07225 4300.
Für die Mittwochswanderer ist am 6. 
März um 8.45 Uhr Treffpunkt am Gerns-
bacher Bahnhof. Es geht mit dem Bus (Li-
nie 244) nach Baden-Baden (Sophienstra-
ße/Leopoldplatz). Die Wanderung von 
Baden-Baden nach Gernsbach verläuft 
in weiten Teilen entlang des Ortenauer 
Weinpfades und der Murgleiter. Über die 
Lichtentaler Allee wird die Kirche St. Jo-
seph erreicht. Ab hier geht es nach einem 
kurzen, steilen Anstieg zur Eckkapelle und 
zu den Eckhöfen, und (weiter ansteigend) 
das Arboretum. Danach geht es weiter 
zur Vier-Eichen-Hütte und zum Kohlplät-
tel - dann entlang des Träufelbaches zur 
Gernsbacher Altstadt mit dortiger Ein-
kehr. Die Wegstrecke ist ca. 12 km (etwa 
380 Hm) lang. Je nach Wetterlage sind 
Änderungen möglich, Gäste jederzeit 
willkommen. Für weitere Informationen: 
07224 658854.

Stadtkapelle
Gernsbach 

Eröffnung der Konzertsaison 
2024 und Osterhasensuchen
Am Ostersonntag zeigen sich wieder 
die beliebtesten Mümmelmänner der 
Welt im Kurpark. Dort veranstaltet die 
Stadtkapelle Gernsbach zum 25. Mal 
ihr Osterhasensuchen. Von 11 - 12 Uhr 
werden die Gäste musikalisch durch 
die Stadtkapelle unter Leitung von Frau 
Tuschla-Hoffmann unterhalten. Gegen 
Ende des in diesen Rahmen eingefassten 
ersten Kurkonzertes dürfen sich die Kin-
der und Junggebliebenen auf die Suche 
nach ihren Osterkörbchen begeben. Von 
den Angehörigen der Stadtkapelle gebas-
telt und reichhaltig gefüllt, wird der Inhalt 
der Körbchen bestimmt alle Naschkatzen 
zufriedenstellen.
Die Gutscheine für die Osterkörbchen 

(Preis 8,- €), können ab sofort bei der 
Tourist-Info Gernsbach und bei den akti-
ven Musikerinnen und Musiker käuflich 
erworben werden. Wegen der begrenz-
ten Anzahl von vorgerichteten Körbchen 
ist es ratsam den Vorverkauf zu nutzen. 
Bei der Veranstaltung am Ostersonntag 
werden dann lediglich noch eventuelle 
Restbestände für kurzentschlossene Gäs-
te zum Kauf angeboten. Das Osterhasen-
suchen findet bei jeder Witterung statt. 
Bei Regen werden die Körbchen trocken 
an der Bühne aufgestellt und direkt an die 
Gutscheinbesitzer ausgegeben.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Lautenbach

Altmetall- und Altpapiersamm-
lung der Lautenbacher Vereine
Am Freitag, den 1. März, führen die 
Kolpingsfamilie, der Musikverein und 
die Freiwillige Feuerwehr Lautenbach 
eine Altpapier- und Altmetallsammlung 
durch. Altpapier oder Altmetall soll am 
Sammeltag bis 15 Uhr gut sichtbar an 
den Straßenrand gesetzt werden. Für 
das laufende Kalenderjahr sind zwei 
weitere Sammlungen vorgesehen. 
Am 19.07. und am 25.10. wird erneut 
gesammelt. Die Lautenbacher Vereine 
freuen sich über jede Unterstützung.

Musikverein 
Lautenbach

Jahreshauptversammlung 
Der Musikverein Lautenbach lädt seine 
Mitglieder ein zur 75. Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 07.03.2024, 
um 19 Uhr im Lautenbacher Bürgerhaus 
ein. Auf der Tagesordnung stehen unter 
anderem Neuwahlen der Gesamtvor-
standschaft und der Kassenprüfer, die 
Auslosung der Gewinner des Musiker-
rätsels 2023 und Termine 2024. 

Förderverein Schwimmbad
Obertsrot

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 22. März, findet die laut Sat-
zung vorgeschriebene Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins Schwimm-
bad Obertsrot e. V. ab 18 Uhr im Kirchel 
Obertsrot, statt. Alle Mitglieder und 
Freunde sind herzlich eingeladen. Auf 
der Tagesordnung stehen unter ande-
rem Entlastungen, Wahlen der gesam-

ten Vorstandschaft sowie die Berichte 
von Vorstand und Kassier.

Fußball-Club
Obertsrot

VfB Bühl kommt zum Start 
ins Fußballjahr 2024
Mit einem Nachholspiel beginnt für die 
erste Mannschaft des FC Obertsrot am 
Sonntag, 3. März, die Mission Klassener-
halt. In der Landesliga 1 kommt der VfB 
Bühl auf den Hungerberg. Die Partie 
beginnt um 15 Uhr. Der FCO hofft auf 
zahlreiche Fans. Am Samstag, 9. März, 
gastiert unsere Landesliga-Mannschaft 
in Kehl (Anpfiff: 15.30 Uhr).

Musikverein 
Obertsrot

Heilige Messe
Für die verstorbenen Mitglieder der 
Musikvereine Hilpertsau und Oberts-
rot begleitet die Kapelle am Sonntag, 
21.04.2024, die heilige Messe in der 
Herz-Jesu-Kirche Obertsrot. Weitere 
Termine der Spielgemeinschaft der Mu-
sikvereine aus Hilpertsau und Obertsrot 
findet man auch unter der Rubrik „Mu-
sikverein Hilpertsau“.

Obst- u. Gartenbauverein
Obertsrot-Hilpertsau

Abwechslungsreicher 
Schnittkurs
Wie schon in den Vorjahren fand der 
Schnittkurs des OGV regen Zuspruch. 
Rund 25 Interessierte hatten sich am 
vergangenen Samstag bei Sonnenschein in 
Hilpertsau Eben eingefunden und wurden 
vom 1. Vorsitzenden Walter Schmeiser 
begrüßt. Der Baumwart und 2. Vorsitzen-
de des Vereins, Peter Seyfried, hatte ein 
äußerst abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt, bei dem Obstbäume 
verschiedenen Alters geschnitten wurden. 
Nachdem zuerst ein älterer Apfelbaum mit 
einem hohen Pflegebedarf an der Reihe 
war, folgten jüngere Pflanzen. Verschie-
dene Themen wurden von den Teilneh-
menden eingebracht und fachkundig von 
Seyfried erläutert. Sogar das Pflanzen eines 
Apfelbaumes wurde anschaulich demonst-
riert und dabei die verschiedenen Erdarten 
gezeigt und besprochen. Aber auch weitere 
Besonderheiten erwarteten die Teilneh-
mer. So wurde anhand von Zwetschgen-
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bäumen das Trimmen vom Halbstamm auf 
Hochstamm erklärt. Auch nicht alltäglich 
war die Vorführung, wie man Spindelobst 
richtig schneidet. Dies wurde von Tatjana 
Seyfried gut nachvollziehbar erläutert. 
Nach dem Baumschnitt beschäftigte sich 
die Gruppe noch mit Weinreben und 
Beerenobst, bevor es im Hausgarten an 
Strauch- und Kletterrosen ging. Nach rund 
zweieinhalb Stunden klang der Kurs mit 
einem gemütlichen Beisammensein aus, 
bei dem weitere Fragen gestellt werden 
konnten. Reich an Tipps und Tricks gingen 
die Teilnehmenden nach Hause. Der Verein 
freut sich über den guten Zuspruch, quer 
durch alle Altersklassen. Ausblick: Für das 
Frühjahr sind neben der Jahreshauptver-
sammlung noch ein Pflanzentauschtag und 
ein Kräuterabend geplant.

FC Auerhahn 1978
Reichental

Generalversammlung 2024
Der FC Auerhahn Reichental lädt am 
Samstag, 23.03.2024, zu seiner diesjäh-
rigen Generalversammlung ein. Beginn 
wird um 19.00 Uhr im Vereinsraum in 
der Langenackerstraße 6, sein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Bericht der Schriftführerin
4.  Bericht des Spielausschussvorsitzenden
5.  Bericht der Jugendabteilung
6.  Bericht der Wellness-Gruppe
7.  Bericht der Auerhühner
8.  Bericht des Kassiers
9.  Bericht der Kassenprüfer
10. Diskussion der Berichte
11.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
12. Ehrungen
13. Verschiedenes, Termine 2024
Der FC Auerhahn freut sich zahlreiche 
Mitglieder und Freunde des Vereines 
begrüßen zu dürfen.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Altpapiersammlung
Am Samstag, 2. März, führt der Musik-
verein seine diesjährige Altpapiersamm-
lung durch. Der Musikverein bittet, das 
Altpapier nach Möglichkeit gebündelt 
und frei von Fremdstoffen bis 8.30 Uhr 
am Straßenrand bereitzustellen. Für 
die Unterstützung bedankt sich der 
Musikverein Orgelfels Reichental ganz 
herzlich. Informationen zum Verein 
und auch die neuen Termine finden Sie 
in der Homepage www.musikverein-
reichental.de

Obst- und Gartenbauverein
Reichental

Jahreshauptversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein Reichen-
tal veranstaltet am Sonntag, den 17. März 
2024, ab 15.00 Uhr in der Schulturnhalle 
seine jährliche Jahreshauptversamm-
lung. Hierzu sind alle Mitglieder, Ehren-

mitglieder, die Vorstände der örtlichen 
Vereine, sowie Freunde und Gönner des 
Vereins eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Wahlen
9. Verabschiedungen
10. Ausblick
11. Rückblick
12. Bilderschau
13. Blumenverlosung

Treffpunkt
Staufenberg

KidsBazar Frühling / Sommer
Am Samstag, 02. März, findet wieder der 
KidsBazar in der Staufenberghalle statt. 
In der Zeit von 10.30 bis 13 Uhr gibt es 
die Möglichkeit, in dem umfangreichen 
Angebot an Bekleidung und Spielzeug 
für Kinder zu stöbern. Schwangere und 
Mitglieder vom Treffpunkt Staufenberg 
haben bereits ab 10 Uhr Einlass. Im An-
gebot finden sich Schnäppchen für die 
kommende Frühjahrs- und Sommersai-
son. Im Treffpunkt-Café kann man sich 
nach der Shopping-Tour bei einer Tasse 
Kaffee und hausgemachten Kuchen ent-
spannen und die Einkäufe begutachten. 
Weitere Informationen finden sich auch 
unter: www.treffpunkt-staufenberg.de. 
Fragen per E-Mail an:  
kids-bazar.staufenberg@web.de

 
Wo gehobelt wird, fallen Späne und beim Baumschnitt so mancher Ast. Foto: C. Schnaible

 
Das KidsBazarteam des Treffpunkts Staufenberg. Foto: Treffpunkt Staufenberg
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Obst- und Gartenbauverein
Staufenberg

Jahreshauptversammlung
Der Obst- und Gartenbauverein Stau-
fenberg lädt am Freitag, 8. März, um 18 

Uhr ins Gasthaus Sternen, Staufenberg, 
zur Jahreshauptversammlung ein. Alle 
Mitglieder und interessierte Bürger sind 
herzlich dazu eingeladen. 

Auf der Tagesordnung stehen unter ande-
rem Eintragung als eingetragener Verein, 

Abstimmung zur Satzungsänderung und 
Ehrungen verdienter Mitglieder. 

Des Weiteren steht ein Vortrag der Bera-
tungsstelle für Obst und Gartenbau des 
Landratsamts zum Thema Pflanzen und 
Stauden im Vorgarten auf dem Programm.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE
Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) 
Gernsbach:

Freitag, 1. März
19 Uhr Das Treffen zum ökumenischen 
Weltgebetstag der Frauen wird in Gerns-
bach in diesem Jahr in der Christuskirche 
stattfinden. Am 1. März wollen Christin-
nen weltweit mit den Frauen des paläs-
tinensischen Komitees beten, dass von 
allen Seiten das Menschenmögliche für 
die Erreichung eines gerechten Friedens 
getan wird. So kann der Weltgebetstag 
2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu 
beitragen, dass - gehalten durch das 
Band des Friedens - Verständigung, 
Versöhnung und Frieden eine Chance 
bekommen, in Israel und Palästina, 
im Nahen Osten und auch bei uns in 
Deutschland.

Am Weltgebetstag in Deutschland neh-
men laut dem Deutschen Komitee jedes 
Jahr rund 800.000 Menschen teil, die 
Kollekte, die als „Beitrag zum betenden 
Handeln“ gilt, beträgt im Schnitt rund 2,5 
Millionen Euro. In Palästina und Israel 
unterstützt der deutsche Weltgebetstag 
zwölf Projekte, die Frauen und Kinder 
stärken, weltweit gibt es rund 150 Part-
nerorganisationen. Der 1927 gegründete 
Weltgebetstag ist die größte, weltweite 
ökumenische Frauenbewegung.

Sonntag, 3. März
10 Uhr Gottesdienst. Parallel wird Kin-
dergottesdienst angeboten.

Rumänische Gemeinde:
Samstag, 2. März
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 3. März
15 Uhr Serviciu divin romanesc  
(rumän. Gottesdienst).

EVANGELISCHE  
KIRCHENGEMEINDE

St. Jakobskirche Gernsbach und  
Pauluskirche Staufenberg
Evangelische Kirchengemeinde

Pfarrbüro Gernsbach
Waldbachstraße 13, Tel.: 07224/3394
Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de

Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224/1672
Mail: paulusgemeinde.gernsbach@ 
kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de

Pfarrerin Annette Stepputat
Tel.: 016090567919
Mail: annette.stepputat@ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 3. März 2024
9.15 Uhr Gottesdienst anschließend 
Kirchkaffee, Pauluskirche,  
Pfarrerin Annette Stepputat
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin  
Annette Stepputat mit dem ökum.  
Vokalensemble

Dienstag, 5. März 2024
19 Uhr Projektchor Paulusgemeinde, 
Paulus-Saal, Roseli Peuker

Mittwoch, 6. März 2024
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz
16.00 Uhr Gottesdienst im Murgtal-
wohnstift, Weinauer Straße

KINDER- UND JUGENDARBEIT
Mittwoch, 6. März 2024
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker
14.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht, 
Marienhaus, Tim Abel

Freitag, 1. März 2024
19 Uhr Weltgebetstag der Frauen,  
Frauen aller Konfessionen laden ein  
„Palästina … durch das Band des Friedens“, 
Christuskirche, Blumenweg

KATH. SEELSORGEEINHEIT
Seelsorgeteam
Pfarrer Markus Moser -  
Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel. 07224 995790

Kooperator Adalbert Mutuyisugi
Tel. 07228 9697728

Gemeindereferentin Agnes Becker
Diensthandy: 0160 91132114

Pastorale Mitarbeiterin  
Dr. Birgitta Biermann
Diensthandy: 0151 11608579

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch von 15 Uhr bis 
18 Uhr

Elternabend zur Erstkommunion 2024
Mittwoch, 6. März um 19:30 Uhr im 
Bernhardusheim in Obertsrot

Busgottesdienste in der Fastenzeit:
Di., 12. März um 18:00 Uhr in der St. 
Wendelin Kirche in Weisenbach
Di., 19. März um 18:00 Uhr in der Lieb-
frauenkirche in Gernsbach

Beichtgelegenheit in der Fastenzeit  
bei Adalbert Mutuyisugi
Do., 14. März: St. Johannes Forbach,  
in der Kirche 09:00-10:30 Uhr
Fr., 22. März: Herz-Jesu Obertsrot,  
in der Krypta 16:00-17:30 Uhr

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Fr., 1.3.2024
18:00 Uhr Ökumenischer Weltgebets-
tag der Frauen in der Christuskirche 
(Blumenweg)
„... durch das Band des Friedens“- so 
ist der Gottesdienst des diesjährigen 
Weltgebetstages aus Palästina über-
schrieben.

So., 3.3.2024 3. Fastensonntag
10:30 Uhr Hl. Messe mit dem Projektchor
10:30 Uhr Kinderkirche St. Marien 
Gernsbach beginnend in der Liebfrau-
enkirche

Mi., 6.3.2024
16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im ASB am 
Hahnbach

Mi., 6.3.2024
16:00 Uhr 7. Kommunionweggottesdienst
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MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Sa., 2.3.2024
18:00 Uhr Hl. Messe mit dem Kirchenchor

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde Obertsrot/
Hilpertsau

So., 3.3.2024
9:00 Uhr Hl. Messe

KfD Obertsrot-Hilpertsau -  
Weltgebetstag
Den ökumenischen Weltgebetstag der 
Frauen feiern wir gemeinsam mit der 
Frauengemeinschaft Reichental am 1. 
März, um 17.30 Uhr, im Mauritiusheim 
in Reichental.

Gemeindeteamsitzung Obertsrot
Die nächste Gemeindeteamsitzung findet 
am 11. März, um 19:30 Uhr im Bernhar-
dusheim statt. Falls Sie Interesse haben, 
schnuppern Sie doch einfach mal rein.

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Herzliche Einladung an Frauen aller Kon-
fessionen am Freitag, 1. März, um 17:30 
Uhr im Mauritiusheim. „... durch das 
Band des Friedens“- so ist der Gottes-
dienst des diesjährigen Weltgebetstages 
aus Palästina überschrieben. Anschlie-
ßend freuen wir uns auf ein gemütliches 
Beisammensein.

Gemeindeteamsitzung
Die nächste Gemeindeteamsitzung 
findet am Dienstag, 5. März, um 19:30 

Uhr im Pfarrheim statt. Auch andere 
Personen sind herzlich zur Teilnahme an 
der Sitzung eingeladen.

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauer Straße 32

Samstag, 2. März 2024
10.00 Uhr JUKI Religions- und Konfir-
mandenunterricht in KA-Süd

Sonntag, 3. März 2024
9.30 Uhr Gottesdienst für die Entschla-
fenen

Mittwoch, 6. März 2024
20.00 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Website jw.org
Donnerstag, 29. Februar
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 3. März
10 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: 
„Echter Frieden und echte Sicherheit - 
wann? “
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Rei-
fe - ein Ziel für junge Brüder“ aus der 
Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im 
Königreichssaal in der Landstraße 42a, 
Gaggenau-Hörden statt. Wer aus gesund-
heitlichen Gründen den Hybrid-Gottes-
dienst übers Internet oder am Telefon 
mitverfolgen möchte, kann sich unter Tel. 
07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme 
ist kostenlos, keine Spendensammlungen, 
etc. Besucher sind immer willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 3.3.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 
Schneider

Sonntag, 10.3.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer 
Kunick

Sonntag, 17.3.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 
Karius

Sonntag, 24.3.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant 
Schneider

Lobpreischor
Die nächste Probe des Lobpreischores 
findet am 18. März um 20 Uhr in Forbach 
statt.

Ökumenischer Mittagstisch
Der nächste Termin für „Gemeinsam 
schmeckt‘s besser“ - das gemeinsame 
Mittagessen - ist am 5. März, um 12 Uhr, 
im katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach. 

An-/Abmeldung bis Montag, 4. März,  
12 Uhr, unter Telefon 07224 1434 bei 
Frau Marlies Fritz.

Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit 
von 10 bis 13 Uhr erreichbar. Telefon: 
07228 2344, E-Mail: 

forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de

Vakanzverwaltung und Kasualvertretung
Pfarrer Alexander Kunick, Telefon 0176 
47132073, E-Mail:  
Alexander.Kunick@kbz.ekiba.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Frühling

… sich von einem Lichtstrahl zärtlich  
in den Arm nehmen lassen

und Sonnenküsse auf  
der Nasenspitze genießen.

Sich von Duftwolken wie von  
Samthandschuhen streicheln  

und von warmen Händen
ganz behutsam in den Himmel  

tragen lassen.
Wie ein kleines Kind an all deine  

Versprechungen glauben.
Frühling – heute bist du mir so nah –

komm ganz und bleibe …
Wilfried Albeck

Schokochino
Nuss-Nougat-Creme verschmilzt mit Milch 
zu einem herrlich fluffigen, schokoladigen 
Milchschaum, der den Espresso krönt.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin:  
Kevin Bandel

Zutaten für den Kaffee:
20 g Nuss-Nougat-Creme
200 ml Milch
1 frischgebrühter Espresso (25 ml)

Außerdem:
Siebträger oder Herdkännchen
Milchaufschäumer
Kaffeetasse (150–200 ml)

Zubereitung
Einen Espresso kochen und in die Tasse 
geben.
Nuss-Nougat-Creme und Milch in den 
Milchaufschäumer geben und aufschäu-
men.
Nuss-Nougat-Milch auf den Espresso 
gießen
Kevins Tipp: Wenn man die Nuss-
Nougat-Creme im Milchschäumer auf 
den Schaumaufsatz gibt, verteilt sie sich 
besser und kann nicht anbrennen. Der 
Milchschäumer ist später auch einfacher 
zu reinigen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 
– 18.00 Uhr, im SWR


